
Strohner Blättchen  

 Bekanntmachungen  
 Gemeinderat 
 Vereinsnachrichten 
 Veranstaltungen 
 Neues aus Strohn 

Ausgabe Juli/August2015 



Strohner Blättchen Juli 

Seite 2 

VORWORT 
Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker, 
der Sommer steht vor der Tür und für viele von uns der wohlverdiente Sommerurlaub. 
Wie Sie sicher schon am Umschlag unseres Strohner Blättchens erkennen konnten, 
sind die Urlaubsmonate Juli und August in einem Heft zusammengefasst. Wir werden 
aber, falls es wichtige Nachrichten für Sie als Bürger gibt, diese in Form eines Beilegers 
verteilen oder im Amtlichen Mitteilungsblatt veröffentlichen. Ich darf mich an dieser 
Stelle bei allen, die zum Gelingen des Strohner Blättchen bisher beigetragen haben 
herzlichst bedanken für die vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit. 
 
Besonders freut es mich, dass wir Sie nunmehr zu einer Einwohnerversammlung am 
17. Juli um 19:00 Uhr in den Bürgersaal einladen können. Nachdem die Gemeinde im 
vergangenen Jahr das "Haus Neumann" erworben hatte, möchte der Gemeinderat, 
wie seinerzeit angekündigt, mit Ihnen gemeinsam über die weitere Nutzung bzw. Ver-
wendung dieses Gebäudes diskutieren. Hierzu haben wir auch die Städteplaner von 
"Stadt Land-plus" eingeladen, die in den Jahren 2012/2013 die Dorfmoderation durch-
geführt haben.  
 
Nachdem dieses Konzept nicht mehr weiter verfolgt wurde, haben wir kürzlich ge-
meinsam mit den Planern in einer gemeinsamen Dorfbegehung den Ist-Zustand aktua-
lisiert. Viele Bürger sind bereits mit Ideen und Vorstellungen auf den Gemeinderat 
zugekommen. Ich würde mich freuen, wenn viele von Ihnen Ihre Ideen und Vorstel-
lungen an dieser Veranstaltung einbringen und mitdiskutieren würden.  
Wie bereits berichtet, werden im September 9 Jugendliche aus Strohn eine einwöchi-
ge Reise nach Irland mit abschließendem Besuch bei unserer Partnergemeinde Bun-
mahon unternehmen. Erfreulicherweise hat Pastor Carsten Rupp seine Teilnahme an 
dieser Reise zugesagt. Der Gemeinderat hat in einem einstimmigen Beschluss die 
Wichtigkeit dieser Reise für die Jugendlichen, als auch für die Ortsgemeinde und die 
Gemeindepartnerschaft unterstrichen und einen Zuschuss von 200.- Euro pro Jugend-
lichen beschlossen. Mittlerweile hat auch die Pfarrei Strohn einen Zuschuss in gleicher 
Höhe zugesagt. Mit dem Erlös aus der Jugendsammelwoche und dem tollen Einsatz 
der Jugendlichen, u.a. beim Suppenverkauf an Fronleichnam, dürften die Kosten der 
Reise fast gedeckt sein. Auch hier Dank an alle, die sich mit viel Engagement einge-
bracht haben, den Betreuern, den Bürgern, die gespendet haben, Herrn Pastor Rupp 
und dem Verwaltungsrat der Pfarrei für die finanzielle Unterstützung und besonders 
den Kindern und Jugendlichen, welche durch ihr Engagement unser aller Respekt ver-
dient haben. Wir werden aber auch unter dem Namen "Strohner Sommer" für die 
Jugendlichen und Kinder, die nicht mitfahren können, ein Programm anbieten. Hier-
über werden wir noch gesondert informieren. Ich wünsche uns allen eine schöne und 
erholsame Sommerzeit. 
Ihr Heinz Martin 
1. Beigeordneter 
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Gemeinderat 
EINWOHNERVERSAMMLUNG 
Am Freitag, den 17. Juli 2015 findet um 19:00 Uhr eine Einwohnerversammlung im 
Bürgersaal von Strohn statt. Wir wollen gemeinsam überlegen, wie wir als Dorfge-
meinschaft das „Haus Neumann“ in Zukunft nutzen können. Alle interessierten 
Strohner Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.  

Haben Sie Ideen und Anregungen, was mit dem „Haus Neumann“ passieren soll? Wie 
soll es zukünftig genutzt werden? Wie lässt es sich am sinnvollsten für die weitere 
Entwicklung unserer Gemeinde nutzen? Die bisherigen Ideen reichen von einer weite-
ren gastronomischen Nutzung über ein Café, ein Dorfladen, eine Herberge/
Gästezimmer bis hin zu einer Tagespflege /Vollzeitpflege für Senioren. 

Jeder kann zu diesem Treffen kommen, um in kreativer Atmosphäre nach neuen Lö-
sungen für Strohn zu suchen. Die Ideen könnten dann in weiteren Treffen vertieft aus-
gearbeitet und auf ihre Machbarkeit hin überprüft werden. Dabei werden wir von 
dem Planungsbüro Stadt-Land-plus aus Boppard-Buchholz begleitet. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen. 

Der Gemeinderat von Strohn und das Moderatorenteam von Stadt-Land-plus. 
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LAVAGRUBE 
Wie die Firma Scherer eingeräumt hat, ist es vor einigen Wochen zu einer fehler-
haften Sprengung gekommen. Die Stärke der Sprengung lag deutlich über den übli-
chen Werten, wenn auch die  gesetzlichen Grenzwerte eingehalten wurden. Man ist 
darum bemüht, möglichst erschütterungsarme Sprengungen durchzuführen. Damit 
sich die Gemeinde von der Stärke der Sprengungen überzeugen kann, erfolgt seither 
eine Übermittlung der Messergebnisse von beiden Messgeräten an die Gemeinde. 

UNDER CONSTRUCTION 

Auch wenn man es noch nicht sehen kann, es tut sich was …. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 02.06.2015 entschieden, die Werbeagentur „zweipunktnull“ aus 
Föhren mit der Entwicklung einer neuen Website zu beauftragen, nachdem sich der 
1. Beigeordnete Heinz Martin und die Gemeinderatsmitglieder Willi Schüller und 
Claudia Janssen in einem persönlichen Gespräch von der hohen Professionalität der 
Arbeit von „zweipunktnull“ überzeugt haben. 

Bei der neuen Website wird das sogenannte Responsive Design zur Anwendung 
kommen, das durch seine automatische Größenanpassung sowohl für PCs, wie auch 
für Tablets und Smartphones geeignet ist. Dadurch wird die zusätzliche Entwicklung 
von Apps für mobile Endgeräte überflüssig. Das angewandte CMS-System ermöglicht 
es, dass die alltägliche Pflege der Seite, also das Einstellen aktueller Informationen, 
von der Gemeinde selbst übernommen werden kann und nur Systemanpassungen 
durch eine Fachfirma vorgenommen werden müssen.  

Wir kaufen damit ein zeitgemäßes Produkt auf hohem Niveau, das sowohl der Infor-
mation der Bürger, aber auch dem Dorfmarketing Rechnung trägt. 

 

Am 18. Juni haben sich die Mitar-
beiter von „zweipunktnull“ in 
einem Rundgang durchs Dorf ei-
nen eigenen Eindruck gemacht … 
und uns eine ausgesprochen posi-
tive Rückmeldung gegeben. Man 
darf  gespannt darauf sein, wie sie 
ihre Eindrücke umsetzen. 
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KREISVERKEHR 
Der Kreisverkehr am Ortseingang verursacht der Ortsgemeinde erhebliche Kosten, 
denn die Unterhaltspflege geht zu unseren Lasten. Aus diesem Grund sucht die Orts-
gemeinde nach einer neuen Gestaltung, die auf der einen Seite die Kosten reduziert 
und andererseits unserem Anspruch „das Vulkandorf“ zu sein, stärker unterstützt. Die 
abgebildeten Entwürfe stammen von Dipl. Ing. Stefan Kill, Landesbetrieb für Mobili-
tät. Es sind jedoch eigene Ideen zusätzlich gefragt. Wer hierzu kreative Ideen hat, soll 
diese bitte der Ortsgemeindeverwaltung mitteilen.  

Der Außenring Breite ca. 2 m 
bestehend aus Lava, Basalt 
Schotter oder Ziegelbruch Korn-
größe 16 / 32, 2 Pflanzbeete Brei-
te 1,5 m aus vorhandener Kat-
zenminze, dicht bepflanzt ca. 6 
Pflanzen pro m² 
Einzelne Rosen Tuffs 2 bis 3 kön-
nen eingestreut werden. 
Einfassungen aus Pflastersteinen 
in Beton oder Kunststoff- bzw. 
Edelstahlborden. 

Der Außenring Breite ca. 2 m 
und Schotterflächen vom 
Zentrum nach Außen beste-
hend aus Lava, Basalt Schotter 
oder Ziegelbruch Korngröße 
16 / 32, Pflanzbeete Breite 2 
m aus vorhandener Katzen-
minze, dicht bepflanzt ca. 6 
Pflanzen pro m² ; 
Einzelne Rosen Tuffs, 2 bis 3, 
können eingestreut werden. 
Einfassungen aus Pflasterstei-
nen in Beton 
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LAVABEZUG 

Als Strohner Bürger haben wir das Privileg, Lava zum Vorzugspreis zu beziehen. Das 
damit nicht missbräuchlich umgegangen werden darf, ist eigentlich selbstverständ-
lich … und doch eben das ist in jüngster Zeit dreimal geschehen. 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Lava zum reduzierten Preis nur 
an Strohner Bürger und nur zum Eigengebrauch in Strohn selbst abgegeben wird. 
Die Weitergabe an Nicht-Strohner oder die Nutzung am anderen Ort, sei es als 
Überlassung oder als Verkauf, ist Betrug und kann strafrechtlich verfolgt werden. 
Darüber hinaus behält sich die Gemeinde vor, die entsprechenden Personen vom 
Bezug vergünstigter Lava auszuschließen. 

ENTSORGUNGSCONTAINER 
Um den Platz neben dem Bürgersaal optisch „aufzuhübschen“, sollen die wenig an-
sehnlichen Glas- und Altkleidercontainer demnächst einen neuen Stellplatz bekom-
men: Ihr findet Sie dann – von der Straße nicht einsehbar - auf dem hinteren Park-
platz an der Kirche. Bitte Glas nur zu den angegebenen Zeiten und bitte nicht wäh-
rend des Gottesdienstes einwerfen. 

BACKFEST 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich zwecks Vorbereitung des Backfests 
am Samstag, 04.07. um 19 Uhr im Bürgersaal zu treffen. 

 

Der Außenring Breite ca. 2 m 
bestehend aus Lava, Basalt 
Schotter oder Ziegelbruch Korn-
größe 16 / 32;  
Pflanzbeete Breite 1,5 m 
aus vorhandener Katzenminze,  
dicht bepflanzt ca. 6 Pflanzen pro 
m²;  
Einzelne Rosen Tuffs 2 bis 3 kön-
nen eingestreut werden. 
Einfassungen aus Pflastersteinen 
in Beton oder Kunststoff- bzw. 
Edelstahlborden. 
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 VULKANHAUS STROHN 

 

Um dem seit Januar gülti-
gen Mindestlohngesetz 
Rechnung zu tragen, wird 
die Gemeinde die Mitarbei-
ter des Vulkanhauses, die 
im Eingangsbereich einge-
setzt sind, rückwirkend zum 
Jahresbeginn entsprechend 
entlohnen. Die bisherige 
Handhabe, wonach eine 
pauschale Aufwandsent-
schädigung gezahlt wird, 
wird aufgegeben. Für die 
Gemeinde entstehen so 
Mehrkosten von 3.500 – 
5.000 Euro. Zusätzlich zu 
den 4 geringfügig beschäfti-
gen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern werden der-
zeit weitere Kassenmitar-
beiter gesucht.  
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KIRMES DER HL. DREIFAL-
TIGKEIT IN TRAUTZBERG  
Zum Auftakt der Trautzberger Kirmes stellten 
die Freiwilligen Feuerwehren Strohn und 
Mückeln mit ihrer alljährlichen Gemein-
schaftsübung ihr Können unter Beweis. Inte-
ressierte Zuschauer konnten sich von ihrem 
hohen Leistungsstand überzeugen. Beim 
anschließenden Frühschoppen wurde auf die 
gelungene Übung gebührend angestoßen. 
Der eigentliche Höhepunkt der Kirmes be-
gann am Mittag mit der Prozession der Pilger 
aus Strohn und Mückeln. Nach der gemein-
samen Eucharistiefeier, die sehr gut besucht 
war, gab es Kaffee, Kuchen und weitere Spei-
sen und Getränke satt. Mit dem Musikverein 

Mückeln und gemütlichem Beisammensein ging am Montagabend die Kirmes zu Ende. 
Insgesamt wieder ein gelungenes Fest hier im Ortsteil, wo jeder mit anpackt und nach 
besten Kräften hilft. (HH) 

Aus der Gemeinde 
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FRONLEICHNAM 
Fronleichnam 
ist ein Hochfest 
der katholi-
schen Kirche. 
Es wird jährlich 
am zweiten 
Donnerstag 
nach Pfingsten 
gefeiert und 
erinnert an die 
Gegenwart 
Jesus Christus 
im geweihten 
Brot (Hostie) 
und Wein. Das 
Besondere am 
Fronleich-

namsgottesdienst ist eine Prozession, bei der das geweihte Brot in einem wertvollen 
Gefäß - der Monstranz - durch die Straßen getragen wird.  Die Monstranz wird von 
einem Tuch geschützt, das auf vier Stöcken aufgespannt ist, das von vier Männern 
getragen wird. Ein solcher Baldachin ist auch ein Ehrenzeichen und wird an vielen 
Orten auch „Himmel“ genannt: 

Schon im 13. Jahrhun-
dert war es üblich, vier 
Altäre draußen aufzu-
bauen, und zwar in 
den vier Himmelsrich-
tungen - als Sinnbild 
für die vier Evangelis-
ten: Johannes, Lukas, 
Markus und Matthäus. 
Der Priester liest an 
jedem Altar einen Ab-
schnitt aus einem der 
Evangelien. So wurde 
auch in diesem Jahr 
das Hochfest Fron-
leichnam in unserem 

Dorf gefeiert. Beginnend mit dem Festgottesdienst und der darauf folgenden Prozes-
sion, begleitet vom Musikverein Mückeln.  
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Zur Gestaltung der 3 Altäre (1. Altar: Pinnengasse; 2. Altar: am Bürgersaal; 3. Altar: bei 
den Kastanienbäumen) hatten sich wieder fleißige Helferinnen und Helfer sehr schöne 
Motive einfallen lassen. Die Vorbereitungen hierfür - das Pflücken der Blumen, Ausle-
gen und Gestalten der Teppiche - nehmen alljährlich mehrere Tage in Anspruch. Regel-
rechte Kunstwerke boten sich den Prozessionsteilnehmer beim Besuch der Altäre. Der 
Abschluss der Prozession fand mit dem feierlichen Einzug und dem Te Deum  in der 
Kirche statt. 
Allen Helferinnen und Helfern, die durch Ihre Unterstützung bei der Herrichtung der 
Altäre  zur Pflege dieser schönen Tradition beigetragen haben, ein herzliches Danke-
schön.   (GM) 

 
Auch mittlerweile zum 
Brauchtum gehörend, 
ist die Begleitung der 
Monstranz durch die 
diesjährigen Kommu-
nionkinder, die links 
und rechts mit bunten 
Fahnen neben dem 
„Himmel“, der von 
Vätern der Kommuni-
onkinder getragen 
wird, mitgehen.  
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STROHNER KIRMES 2015 
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Strohner Kirmes 

2015 
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SENIOREN-
NACHMITTAG 
IM JUNI 
Am 10. Juni führte die 
Kaffeefahrt zur Heids-
mühle nach Mander-
scheid. Mit dem Bus der 
Firma Apitzsch ging es 
pünktlich um 14 Uhr in 
Strohn los. Bei schönem 
Wetter konnten Kaffee,  

Kuchen und Eis auf der Außenterrasse genossen  werden. Der schön angelegte Park  
mit Weiher lud einige Senioren und Seniorinnen  zum Spaziergang ein. Um 17 Uhr  
ging es dann zurück nach Strohn. (HP) 

GEMÜTLICHER GRILLNACHMITTAG IM JULI 

Die beiden bisherigen Grillnachmittage der Seniorinnen und Senioren der Orte „Rund 
ums Pulvermaar“ 
waren stets sehr 
gut besucht. Dies 
gibt den Organisa-
toren Anlass, diese 
Veranstaltung zu-
künftig weiter zu 
starten. 
Daher findet am 
Mittwoch, dem 29. 
Juli 2015 um 15.00 
Uhr der 3. gemein-
same Grillnach-
mittag der Orte 
„Rund ums Pul-
vermaar“,  hinter 

der Turnhalle/Eingang Mehrzweckbereich in Gillenfeld statt. Für Unterhaltung wird 
bestens gesorgt sein, lassen Sie sich überraschen.  

Senioren 
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Anmeldungen bitte bis zum 26. Juli 2015  an : Karin Schildgen, Gillenfeld, Tel. 827, Pet-
ra Stolz, Strohn Tel. 403, Dietmar Steilen, Strohn, Tel. 761, Manuela Schmitz, Immerath 
Tel.  9525742, Klaus Botzet, Mückeln Tel. 06574/9009565 oder beim jeweiligen Orts-
bürgermeister 
Essen und Getränke werden zum Selbstkostenpreis verabreicht.  
Die Orte „rund ums Pulvermaar“ sind: Brockscheid, Ellscheid, Gillenfeld, Immerath, 
Mückeln, Saxler, Strohn, Strotzbüsch, Udler, Winkel. (DS) 

Im August—und zwar am 19.8 um 14 Uhr— findet der Seniorennachmittag wieder  im 
Bürgersaal statt.  

JUGENDARBEIT 
Zum diesjährigen Fronleichnam hat die Jugendgruppe Strohn eine Kochaktion gestar-
tet. Im Anschluss an die Prozession, rechtzeitig zur besten Frühschoppen und Mittags-
zeit, war die Tafel vor dem Gemeindesaal gedeckt. Wir alle haben zwar gehofft, aber 
bei weitem nicht mit so einem großen Erfolg gerechnet. Mit ca. 100 verkauften Sup-

penportionen haben unsere 8 
fleißigen Jugendlichen in Team-
arbeit einen vollen Erfolg gelan-
det. Der erwirtschaftete Betrag 
fließt mit in die Finanzierung 
der diesjährigen Jugendreise 
nach Irland ein. 
Hiermit wollen wir uns noch 
einmal herzlich bei den Kuchen-
spendern und fleißigen Hän-
den, die uns bei dieser Aktion 
unterstützt haben, bedanken.
(OP) 
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Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker! 
 
Die Gruppe der Irland-Freunde trifft sich zu einem etwas anderen Event. 
 

-Ein Familientag- 
Eltern kommen mit ihren Kindern 

Kinder kommen mit ihren Eltern und Geschwistern 
 

Wir starten mit einer Erlebniswanderung durch die Pflanzenwelt und 
Sammeln, Kochen und Genießen alle zusammen. 

Mitzubringen sind folgende Zutaten: 
Neugierde, Zeit und Muße 
Spaß am gemeinsamen Kochen 
Freude am Probieren und Genießen 
 

Wann:  Sonntag, den 05. Juli 2015 
Treffpunkt: Gemeindesaal in Strohn 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Ende:  offen 
 
Zu dieser Veranstaltung erbitten wir eine verbindliche Anmeldung an das Planungs-
team Gundel Paulus 06573-953990, Martha Otten Tel. 06573-468 oder Irene Sartoris 
06573-1600. 
 
Auch hierzu sind alle alten und neuen Irland-Freunde herzlich eingeladen. 

Weiter Infos erfolgen nach Anmeldung. 

Für die Ortsgemeinde Strohn 
Heinz Martin 1 Ortsbeigeordnete 
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Zeltlager der SMJ Trier 

Das Zeltlager beginnt am 31.7.15 und geht zehn Tage 

lang. An zwei Tagen 

hiken wir. Am neunten 

Tag ist Fußball-

turnier. 

Dieses Jahr ist das 

Lager in Lutzerath. 

Ich freue mich schon. 

 von Clemens 

S onne 

O bstsalat 

M eer 

M aar 

E is 

R ollbraten 

Strohner Küken 

Sagt Fritz zu Paul:  

„Was ist schwarz, 

weiß und rot?“ 

Paul sagt: „Weiß 

ich nicht.“   

Fritz sagt: „Ein 

Pinguin mit Sonnen-

brand.  
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Selbstgemachtes Eis 

Selbstgemachtes Eis geht ganz einfach. Man braucht einen 
Becher, einen Stil und Fruchtsaft. Dann  muss man den 
Fruchtsaft in denn Becher füllen und dann muss man den Stil 
in denn Becher stecken.   

Man stellt den Becher 
ca. einen halben Tag in 
die Gefriertruhe.                                

Oder wenn es nicht 
klappt, dann fahrt ihr 
einfach in eine Eisdiele.  

 

     Von Noah 
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Aus der Region 
 

SOMMERFERIENSPASS 
„Mit dem Bus durch die Eifel“ auf den Spuren von Tieren und Abenteuern 
Du hast Lust neue Abenteuer zu erleben und bist zwischen sechs und zwölf Jahre alt? 
Dann solltest du dich für den Sommerferienspaß - „Mit dem Bus durch die Eifel“ auf 
den Spuren von Tieren und Abenteuern der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 
Daun anmelden. Wir werden viele spannende aufregende und neue Sachen kennen-
lernen. Die Aktion findet vom 12.08. - 14.08.2015 statt. 

Montags lernen wir uns kennen und fahren in den Klotti-Park. Am Dienstag geht es 
dann von Daun nach Neuwied. Mittwoch geht es  

dann in die andere Richtung nach Trier, wo viele spannende Aufgaben auf Euch war-
ten.Die Kosten betragen insgesamt 55 Euro. Die Anmeldung erfolgt telefonisch oder 
per Mail. Weitere Informationen erhaltet Ihr bei Rüdiger Herres und Rebecca Steinha-
gen, Jugendpflege VG Daun (06592 939-214 oder jugendpflege@vgdaun.de). 

Zirkus- und Theaterfreizeit „talentCAMPus“ vom 24.08. bis 28.08.2015 in der ehema-
ligen Grund- und Hauptschule Niederstadtfeld 
Zirkus- und Theaterluft schnuppern - das ist Thema der diesjährigen Sommerferienfrei-
zeit der Verbandsgemeindejugendpflege Daun und der Schulsozialarbeiter des Caritas-
verbandes Westeifel e. V. in Kooperation mit der Volkshochschule vor Ort. In der Frei-
zeit mit 55 Kindern, zwischen 10 und 14 Jahren, wollen wir in verschiedenen Work-
shops (Theater, Artistik, Bühnenbild, Technik und Musik) ein Theaterstück zum Thema 
multikulturelle Einflüsse, Toleranz und Offenheit in der Gesellschaft erarbeiten, wel-
ches am Ende der Öffentlichkeit auf dem Schulhof in Niederstadtfeld präsentiert wird. 
Die Workshops werden unter anderem von der Theaterpädagogin Judith Kriebel und 
dem Zirkuspädagogen Tobi Kirstgen und Daniel Lorenz (Stand Art) geleitet. 

Der talentCAMPus „Wir gestalten Zukunft - aktiv, kreativ und nachhaltig“ und auch die 
Abschlussveranstaltung werden über den Deutschen Volkshochschul-Verband e. V. 
finanziert und sind Teil des Programms „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 
Der diesjährige talentCAMPus findet ohne Übernachtung und mit einem Lagerabend 
statt. Jedoch bieten wir ab Daun einen Shuttleservice an, der die Kinder an den Tagen 
hin und zurück bringt. 
Für nähere Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich an die Verbandsgemein-
dejugendpflege (06592 939-214 oder jugendpflege@vgdaun.de). 
Quelle: Mitteilungsblatt für den Bereich der Verbandsgemeinde Daun, Ausgabe 25/2015 
(29.06.2015) 

mailto:jugendpflege@vgdaun.de
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PRIESTERWEIHE VON PETER ZILLGEN 
Ein Weg,  Christ zu sein, so kön-
nen wir die Entscheidung sehen, 
sich auf das Leben als Priester 
einzulassen. Oder besser gesagt: 
Dem Ruf Jesu Christi mit Ja zu 
antworten, auf sein Wort hin sich 
senden zu lassen im Dienst für 
die Menschen. Am 11. Juli wer-
den Peter Zillgen aus Gillenfeld 
und Johannes Kerwer aus Merzig  
im Dom zu Trier zu Priestern ge-
weiht. Die Weiheliturgie, der Bi-
schof Stephan Ackermann vor-
steht, beginnt um 9 Uhr. Einer 
der beiden Weihekandidaten ist 
uns besonders nah: Peter Zillgen 
ist im Jahr 1987 geboren und 
aufgewachsen in seinem Heima-
tort Gillenfeld. Nach dem Abitur 
und einer Zeit als Zivildienstleis-
tender  hat er das Theologie- und 
Philosophie Studium in Trier und 
Innsbruck verbracht. Seit Ende 

des Studiums konnte er  Erfahrungen im Leben und  Dienst in der Seelsorge in  den 
Pfarreien St. Jakob und Christ König in Saarbrücken sammeln. Als Mentor stand ihm 
dort zur Seite Dechant Benedikt Welter. Im vergangenen Jahr konnten wir mit Peter 
Zillgen die Weihe zum Diakon am Samstag vor dem 3. Advent feiern. Diakon sein, Je-
sus Christus in der Form des Dienens nachfolgen, das ist die  erste Weihe. Die Weihe 
ist die Art, wie die Kirche Menschen in Dienst nimmt. Mit dem Sakrament der Weihe  
bestätigt die Kirche den Ruf Gottes an diesen konkreten Menschen zur Nachfolge als 
Priester. Es ist keine private Sache und auch keine rein private Entscheidung. Der 
Priester wird von der Kirche Jesu Christi in Dienst genommen für die Menschen. Wie 
es auch beim  anderen Weg des Christseins ist, das Leben in der Ehe. Auch die Ehe ist 

Aus der  
Pfarreiengemeinschaft 
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Sakrament, Werk Gottes in zwei Menschen für die Menschen. 

Ein Weg, Christ zu sein, das feiern wir in der Priesterweihe am 11. Juli 2015. Ein Weg 
Christ zu sein, der ganz im Dienst seht an den Menschen. Beim Priester drückt es sich 
besonders aus in der Feier der Sakramente. In der Feier der Sakramente, die uns im-
mer wieder Gottes Handeln an  uns erfahren lassen. 

Der Lebensweg als Priester ein Weg für und mit den anderen Christen. Das kann sich 
schon am Beginn ausdrücken: Feiern sie die Weihe am 11. Juli um 9 Uhr im Dom zu 
Trier und die Primiz am 12. Juli in der Pfarrkirche Gillenfeld mit. Es ist ein gemeinsamer 
Weg in der Kirche Gottes als Getaufter. Jeder in seiner Berufung: In der Ehe, als Orden-
schrist oder als Priester.  (CR) 

EIFELVEREIN 
Vom 12. bis 14. Juni fand das diesjährige Wanderwochenen-
de der Strohner Ortsgruppe statt. Ziel der 20 Wanderfreun-
de war diesmal die die Rurtalsperre . Auf der Hinfahrt gab es  
zunächst einen ausgiebigen Halt in Monreal. Bei schönstem Sommerwetter war Gele-
genheit, sich das malerische Städtchen, die Glasbläserei, die Senfmühle und eine be-
eindruckende Sandskulpturenausstellung anzuschauen und bei Kaffee und Kuchen den 
lieben Gott einen guten Mann sein zu lassen. Dann ging es weiter nach Einruhr, wo wir 
im Hotel am See ein komfortables Quartier bezogen haben. Nachdem wir hier gut ge-
speist haben, zog es uns noch in den Ort, wo wir mit Blick auf den See noch ein 
Schlummertrank eingenommen haben. 

Der Samstagmorgen begann nicht gerade verheißungsvoll. Doch ehe ein mögliches 
Alternativprogramm ernsthaft ins Auge gezogen worden war, verzog sich der Regen 
um im Laufe des Tages immer mehr der Sonne Platz zu machen. So also konnte die 

Aus den Vereinen 
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Wanderung wie geplant in Angriff genommen werden. Die nahezu ebene Strecke führ-
te uns rund um den idyllischen Obersee. Die, denen die 15 km weite Strecke trotz zwi-
schenzeitlicher Stärkung mit Fritten und Eisbecher zu anstrengend war, konnten ab 
Rurberg das Schiff zurück nehmen. Ob per Schiff oder auf Schusters Rappen, alle wa-
ren sehr angetan ob der schönen Seenlandschaft. 

Vor der Rückfahrt stand am Sonntagmorgen der Besuch der Festung Vogelsang an. Bei 
ausgesprochen fachkundiger Führung konnten wir uns ein Bild der früheren NS-
Ordensburg machen, die nach dem Krieg über 50 Jahre lang dem belgischen Militär als 
Kaserne diente. Seit 2005 befindet sich dieser historische Ort im Wandel zu einem 

Ausstellungs- und Bildungszentrum. Nach einem letzten Kaffee ging es nun wieder gen 
Heimat. Die Zeit war im Nu um und schon daran sieht man: es war ein sehr schönes 
Wochenende mit guter Stimmung und viel Spaß. 

WANDERUNGEN IM JULI UND AUGUST 
Am Sonntag, den 19. Juli wollen wir den Nette-Schieferpfad erwandern. Durch die 
idyllische Flusslandschaft der Nette geht es über schmale Pfade vorbei an schroffen 
Schieferklippen. Einblicke in den Schieferabbau, grandiose Ausblicke und Abenteuer 
im Tunnel einer ehemaligen Bahntrasse runden diesen Weg glanzvoll ab.  
Für die leichte, 9 km lange Wanderung werden wir ca. 3 ½ Stunden benötigen. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Bürgersaal, von wo aus wir in Fahrgemeinschaften nach 
Polch fahren. 

Am Sonntag, 16. August starten wir nach Morbach, wo wir die 11 km lange Hunolstei-
ner Klammtour—ein Teilstück der Traumschleife Saar-Hunsrück-Steig—erwandern 
wollen. Wildromantisch windet sich  das Dhrontal zwischen schroffen Felspartien un-
terhalb der Burgruine Hunolstein der Mosel zu. Höhepunkt ist die beeindruckende 
Hölzbachklamm. Daneben bietet der Weg stille harmonische Wälder und weite Ausbli-
cke von den Höhen bei Hunolstein. Die Wanderzeit beträgt 3,5 Stunden. 

 
 

 

ÜBUNGSTERMINE IM JULI 2015 
11.07.2015 UM 19.00UHR 

31.07.2015 UM 19:00 UHR 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR STROHN 
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SV GRÜN-WEISS STROHN 
Am Samstag, den 11. Juli 2015, treffen wir uns zu einem Arbeits-
einsatz, um diverse Arbeiten an unserer Sportanlage durchzufüh-
ren. 

Alle, die dabei mithelfen wollen, mögen sich bitte um 9:00 Uhr 
am Sportplatz einfinden. Zu den Arbeiten zählen z.B.: 

- Pflege der Außenanlagen 

- Kleinere Reparaturen im und am Sportlerheim 

- Reinigungsarbeiten im Sportlerheim 

Wer entsprechende Arbeitsgeräte für die anstehenden Arbeiten hat, bringt sie bitte 
mit. Für das leibliche Wohl ist in einer Arbeitspause gegen Mittag bestens gesorgt. 

Wir hoffen darauf, dass sich viele Mitglieder angesprochen fühlen und ihre Verbun-
denheit zum Verein beweisen. 

 

SPORTFEST DES SV STROHN AM 18. UND 19.07.2015 

Samstag, 18.07.2015 

13:30 Uhr C-Jugendspiel 
15:00 Uhr  3. Strohner Kleinfeldturnier   

Es spielen die Freizeitmannschaften aus: Ellscheid/Steiningen, 
Udler, Gillenfeld, Immerath, Mückeln, Ober-/
Niederscheidweiler, Brockscheid, Wollmerath und Wallscheid 

18:00 Uhr AH Strohn – AH Niederöfflingen 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt. 
 
Sonntag, 19.07.2014 
10:00 Uhr  Frühschoppen 
10:15 Uhr Bambinispiel 
11:00 Uhr D-Jugend JSG Vulkaneifel – JSG Wittlich 
12:30 Uhr  SG Alfbachtal III – SG Strotzbüsch 
14:30 Uhr  SG Alfbachtal I – SG Neidenbach 
ab 14:30 Uhr  Kaffee und Kuchen 
16:30 Uhr  SG Alfbachtal II – SV Neunkirchen/Steinborn I 
18:30 Uhr  Oberdorf – Unterdorf 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt. 
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt! 
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Angebote für jeden...   
 
 
 
WALKEN MIT GERTRUD  
Jeweils mittwochs um 8.30 Uhr findet das Walken unter Führung von Gertrud Ro-
denkirch statt. Treffpunkt ist am Bürgersaal. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

 

SENIORENTURNEN  
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  

 

MOUNTAINBIKEN 
Das Mountainbikertreffen findet erst wieder bei wärmerer Witterung statt. Wir wer-
den an dieser Stelle rechtzeitig über den Start in die neue Saison informieren.  

 

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand aufge-
nommen werden.  

 

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  
Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 

 

BOULE 
Sobald das Wetter es zuläßt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger 

und Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  

Macht einfach nur Spaß! 

 
Interessierte melden sich bitte beim 1. Beigeordneten oder bei Axel Hochstein 
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GEDICHTE AUS STROHN 
Wir möchten in naher Zukunft eine Sonderausgabe mit Gedichten und Geschichten 
aus Strohn veröffentlichen. Das Redaktionsteam freut sich auf zahlreiche Einsendun-
gen. 

 
BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Die Bürgersprechstunde findet jeden  Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr im Bürgers-
aal statt. 

Sonstiges 

Herzlichen Glückwunsch!  
Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

  

 05. Juli  88. Jahre Maria Keller, Hof Buchholz 

 07.Juli  83 Jahre Karolina Thomat, Zur Schweiz 4 

 16. Juli  75 Jahre Herbert Büllesfeld, Zur Schweiz 10 

 28. Juli  70 Jahre Hildegard Steilen 

 31. Juli  85 Jahre Anna Lehnen, Alfbachstraße 18 

Geburtstage 

Vulkanhaus informiert 
Am Montag, den 27. Juli  2015, 14 Uhr lädt das Vulkanhaus zu einer öffentlichen Füh-
rung –Eifelvulkanismus Live- ein. 

Dauer der Veranstaltung ca. 2,5 bis 3 Std. Erwachsene zahlen 8,00 €, Kinder 3,00 €. Die 
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IMPRESSUM: ORTSGEMEINDE STROHN 

Heinz Martin 
Kirchstraße 7 
54558 Strohn 
Redaktion: Claudia Janssen (CJ), Axel Römer (AR), Irene Sartoris (IS), Willi Schüller (WS),  Gisela Martin (GM), 
Pastor Carsten Rupp (CS),  Oliver Paulus (OP), Harald Heck (HH), Helga Pontow (HP), Dietmar Steilen (DS), 
Dieter Willems (DW) 

 

Tag: Datum: Zeit: Was: Wo: 

MI 08.07.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 11.07.15   Priesterweihe Peter Zillgen Trier 

SO 12.07.15   Primiz Peter Zillgen Gillenf. 

SA 18.07.15   Sportfest SV Grün-Weiss   

SO 19.07.15   Sportfest SV Grün-Weiss   

MI 29.07.15 15:00 Grillnachmittag der Senioren in Gillenfeld   

MI 19.08.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 

SO 

05.09.15   

06.09.15 
  Backfest Saal 

MI 16.09.15   Seniorenfahrt   

SA 03.10.15   Klausen-Wallfahrt   

MI 14.10.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SO 18.10.15 11:00 Hobbykünstlerausstellung Saal 

DI 10.11.15 18:00 St.-Martinsumzug   

MI 11.11.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 14.11.15   Volkstrauertag Kirche 

SO 06.12.15 14:00 Seniorennachmittag im Advent Saal 

VERANSTALTUNGSKALENDER STROHN 
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Musikverein Üdersdorf 

Kirmesdutz in Strohn 2015 


